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Kreistagsfraktion

Starnberg

Fraktionsvorsitzender:

Anton Maier

Kreisrat

Bernd Pfitzner

Tutzing, den 14.08.2014

Herrn Landrat

Karl Roth

Strandbadstraße

82319 Starnberg

Antrag: EMAS-Zertifizierung Betriebe in Öffentlicher Hand

Sehr geehrter Herr Landrat, 

wir stellen folgenden 

Antrag
Der Landkreis Starnberg führt bei seinen Unternehmen und Einrichtungen ein Umweltmanagementsystem nach EMAS ein und strebt eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 4 Jahre an. In Unternehmen, in denen der Landkreis Mit- und/oder Minderheitsbeteiligter ist, wird er sich nachdrücklich für eine EMAS-Zertifizierung einsetzen.

Begründung:

Mit der EMAS-Zertifizierung des Landratsamtes hat der Landkreis Starnberg einen ersten Schritt getan:  „Der schonende, sparsame und pflegliche Umgang mit Naturgütern und Naturräumen ist dem Landratsamt Starnberg und den politischen Gremien des Landkreises ein besonderes Anliegen. Gerade im Fünfseenland haben Klima-, Umwelt- und Naturschutzgesichtspunkte für öffentliche Verwaltungen, Wirtschaft und Bewohner einen hohen Stellenwert. Mit der Umsetzung der Anforderungen des Öko-Audits wollen wir mit gutem Beispiel vorangehen und unseren Verwaltungsbetrieb am Leitbild einer nachhaltigen und dauerhaft-umweltgerechten Entwicklung orientieren.“ (Zitat aus der Umwelterklärung 2014 des Landratsamtes)

Das gute Beispiel des Landkreises sollte allerdings nicht an der Türe des Landratsamtes enden. Auch in seinen Kommunalunternehmen kann die EMAS-Zertifizierung Signalwirkung für andere Unternehmen im Landkreis und darüber hinaus haben.

Neben den Vorbildcharakter gibt es noch viele gute Gründe für ein Unternehmen sich zertifizieren zu lassen: 

Mehr Klimaschutz
EMAS-registrierte Organisationen sind gerüstet, die Herausforderungen zu meistern, die der weltweite Klimawandel mit sich bringt.

Mehr Ressourceneffizienz
EMAS verbessert die Ressourceneffizienz und mindert insbesondere bei Abfall, Energie und Wasser die Verbräuche und Kosten deutlich.

Mehr Rechtssicherheit
EMAS-Betriebe weisen nach, dass sie sich rechtskonform verhalten. Das bedeutet eine erhöhte Rechtssicherheit und ein geringeres Haftungsrisiko.

Mehr Absatzchancen
Bei Ausschreibungen Unternehmen mit einer EMAS-Registrierung Vorteile gegenüber ihren Mitbewerbern, können sie doch einen glaubwürdigen Nachweis ihres Umweltengagements vorlegen.

Mehr Mitarbeiterbeteiligung
EMAS unterstützt die Mitarbeiterbeteiligung in hohem Maße, macht sie zum Baustein eines modernen Managements und zur Grundlage des langfristigen Unternehmenserfolgs.

Mehr Vertrauen
EMAS-Umwelterklärungen stärken das Vertrauen der Öffentlichkeit in die teilnehmenden Organisationen, denn es ist Verlass darauf, dass Aussagen und Daten der Umweltberichte geprüft sind.

Mehr Nachhaltigkeit
Klimawandel, demografische Entwicklung und Globalisierung prägen heute den Rahmen des wirtschaftlichen Handelns. EMAS hilft, unternehmerische Verantwortung umfassender zu verstehen und auch soziale und gesellschaftliche Aspekte der Unternehmenstätigkeit auf allen Ebenen systematisch aufzugreifen.

Eine Auswahl aus den insgesamt rund 1.250 EMAS-zertifizierten Organisationen, die als gutes Beispiel für die Firmen des Landkreises Starnberg dienen können. 

· Chirurgische Klinik Seefeld

· Stadtsparkasse München

· Abfallentsorgung Kreis Kassel
Abfallwirtschaft Lahn-Dill (Eigenbetrieb des Lahn-Dill-Kreises)

· Abwasserzweckverband Illtal
· Gymnasium St. Dominikus, Gymnasium und Realschule Neureut, Karlsruhe
Berufliche Schulen Nürnberg

· Stadtverwaltung Münsingen Rathaus, Touristik Information 

Mit freundlichen Grüßen
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Bernd Pfitzner
Anton Maier
Kreisrat
Fraktionsvorsitzender
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